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Fortbildungen 
Kindertagespflege 
mit Schwerpunkt 
Waldorfpädagogik

Darja Nabersberg, Köln, M.A. Slavistik, Germanistik und Psy-
chologie, Train-the-Trainer

Teil 2
 Do, 05.+19. November 2026  26-II-B18/2

Teil 2: Alltagsintegrierte Sprachbildung

Добро пожаловать!
Sie sprechen Deutsch und Russisch. Das ist keine Nebensache – 
das ist professionelles Handwerkszeug. Russisch gehört genau-
so wie Spanisch oder Französisch in den pädagogischen Alltag. 
Ohne Rechtfertigung. Weil Mehrsprachigkeit Kinder stark macht 
– und zum gesetzlichen Bildungsauftrag (KiBiz) dazu gehört. 

Wir erarbeiten gemeinsam die Grundlagen alltagsintegrierter 
mehrsprachiger Bildung: Wir singen russische Kinderlieder, 
sprechen Reime und entwickeln konkrete Ideen, wie Sie Ihre 
Sprache im Alltag einbringen können – beim Spielen, Singen, 
Trösten, Begleiten.

Дружба начинается с улыбки.
Inklusive Gesellschaft lebendig werden lassen.

Darja Nabersberg, Köln, M.A. Slavistik, Germanistik und Psy-
chologie, Train-the-Trainer

Zeiten jeweils 2x donnerstags, von 18:30 – 20:45 Uhr Kosten 
für je 6  UStd.: 65  €* Ort Geschäftsstelle Freies Bildungswerk 
Rheinland, Luxemburger Str. 190, 50937 Köln, Haltestelle: 
Arnulfstraße (L 18)

Was haben meine 
Lebenserfahrungen mit 
Kinderschutz zu tun?
Inklusive 3 UStd.-Nachweis: Kinderschutz

 Sa, 07. November 2026, 09:30 – 16:45  26-II-B16

Was habe ich bereits bewusst oder unbewusst erlebt an Grenz-
erfahrungen und wie mache ich das mit mir selber aus? Was 
bedeutet in diesem Zusammenhang das Wort „Epigenetik“? Und 
wie wirkt sich das auf meine Betreuungsarbeit aus? 

In geschütztem Raum nähern wir uns diesen Fragen, erfahren 
Verständnis füreinander und lernen heilende Impulse anzu-
wenden.
Die eigene Biografie im Kontext Kinderschutz anschauen.

Martha Koelman, Köln, Biografieberaterin (BVBA), Anthropo-
sophische Psychotherapie (DtGAP), Anthroposophische Medizin 
(GAÄD)

Zeiten 09:30 – 16:45 Kosten (inkl. 3 UStd. Kinderschutz) für  
8 UStd.: 85 €* Ort Michaeli Schule Köln, Vorgebirgswall 4 – 8, 
50677 Köln 

Wie arbeite ich mit einer 
InsoFa zusammen? 
3 UStd.-Nachweis: Kinderschutz

 Sa, 28. November 2026, 09:30 – 12:00  26-II-B17/1

 Sa, 28. November 2026, 13:00 – 15:30  26-II-B17/2

Eine InsoFa erzählt aus ihrer Praxis und teilt ihre persönlichen 
Erfahrungen. Nur ein Termin je Person buchbar!
Prozesse im Kinderschutz umsetzen können.

Stefan Hauschild, Kinderschutzbund Köln, Psychologe, Fami-
lientherapeut, Fachkraft Kinderschutz

Kosten für 3 UStd. Kinderschutz: 55 €* Ort Michaeli Schule Köln, 
Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln

Nein sagen – Grenzen setzen  
Inklusive 3 UStd.-Nachweis: Kinderschutz

 Sa, 28. November 2026, 09:30 – 16:45  26-II-B20

Grenzen geben Orientierung, Sicherheit und Halt – für Kinder 
ebenso wie für Eltern. In diesem Seminar geht es darum, im All-
tag der Kindertagespflege klar, wertschätzend und verlässlich 
Grenzen zu setzen und diese verständlich zu kommunizieren.

Wir schauen darauf, wie Kinder durch angemessene Grenzen 
Sicherheit gewinnen können, ohne in ihrer Selbstständigkeit 
eingeschränkt zu werden und nehmen gleichzeitig den Kontakt 
mit Eltern in den Blick. Spannungsfeld Grenzüberschreitungen 
meistern.

Julia Junge, Köln, STREITEN ERLAUBT! Mediation, Diversity, 
Beratung

Zeiten 09:30 – 16:45 Kosten (inkl. 3 UStd. Kinderschutz) für  
8 UStd.: 85 €* Ort Michaeli Schule Köln, Vorgebirgswall  4 – 8, 
50677 Köln

*(vsl. Kostenbefreiung für Teilnehmer:innen mit Pflegeerlaubnis 
des Jugendamtes der Stadt Köln)

Alle Anmeldungen bitte schriftlich nur per E-Mail an: 
anmeldung@fbw-rheinland.de  
Bei Nichterscheinen sind Sie zahlungspflichtig, d.h. die 
Fortbildungskosten werden Ihnen dann in Rechnung gestellt. 
Für Abmeldungen oder Platztausch gelten unsere AGB.

staatlich anerkannte Weiterbildungseinrichtung, qualitätszertifiziert 

Geschäftsstelle: Luxemburger Str. 190, 50937 Köln

Tel.: 0221. 941 49 30, www.fbw-rheinland.de



Praxisbegleitung für Tages-
mütter und -väter
Offener Gesprächskreis am Mittwoch 
Nur Blockweise buchbar!

 Mi, 09. September 2026, 18:30 – 20:45   26-II-A01/1

 Mi, 07. Oktober 2026, 18:30 – 20:45  26-II-A01/2

 Mi, 04. November 2026, 18:30 – 20:45   26-II-A01/3

 Mi, 25. November 2026, 18:30 – 20:45  26-II-A01/4

Gespräche und Anregungen zur täglichen Arbeit mit Tages- 
kindern.  Moderiert und mit aktuellem Fachwissen bereichert.
Regelmäßiger fachlicher und kollegialer Austausch.

Barbara Müller-Hansen, Bonn, Pädagogin für Elementarmusik 
Bewegung, Fachberaterin für bindungsorientierte Pädagogik

Zeiten jeweils 18:30 – 20:45 Kosten für (pro Termin) 3 UStd.:  
15 €* Ort Geschäftsstelle des Freien Bildungswerk Rheinland, 
Luxemburger Str. 190, 50937 Köln, Haltestelle: Arnulfstr. (L 18)

Partizipation von Anfang an:
Das kleine Kind in seinem Bedürfnis nach 
Eigenständigkeit und Teilhabe ernst nehmen

Inklusive 3 UStd.-Nachweis: Kinderschutz

 Do+Sa, 03.+05. September 2026  26-II-B13

Was ist Partizipation? Wie soll das bei den Kleinsten in der Kin-
dertagespflege möglich sein?

In unserer Aufgabe als Entwicklungsbegleiter:in benötigen wir 
einerseits ein Wissen über sinnvolle und altersentsprechende 
Beteiligungsmöglichkeiten. Andererseits benötigt das kleine 
Kind (das sich sehr häufig noch nonverbal äußert) feinfühliges 
Hineinlauschen in seine Äußerungen und Beteiligungswünsche.

Über einfache musikalische Übungen, die jede:r mitmachen 
kann, können wir erleben und abspüren, was Partizipation für 
uns als Erwachsene bedeuten kann. Durch das, was jede:r im 
musikalischen Spiel einbringt, entsteht etwas Neues, Spontanes, 
Unerwartetes. Äußerungen werden gegenseitig wahrgenom-
men. Partizipation vertiefen.

Astrid Mertens, Köln, Waldorflehrerin, Sonderpädagogin, 
Musikpädagogin; Clarissa Wolff-Ziegenbalg, Witten, 
Waldorferzieherin und Tagesmutter

Zeiten Do. online 18:00 – 21:00, Sa. 09:30 – 16:45 Kosten (inkl. 
3  UStd. Kinderschutz) für 12  UStd.: 125  €* Ort Michaeli Schule 
Köln, Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln 

Wie schreibe ich ein 
Gewaltschutzkonzept?
Inklusive 3 UStd.-Nachweis: Kinderschutz

 Sa, 05. September 2026, 09:30 – 16:45  26-II-B14

Es ist eine verbindliche Vorgabe nach § 45 SGB VIII, die sicherstellt, 
dass Kinder vor Gewalt geschützt werden. Diese schriftliche Zu-
sammenfassung von Maßnahmen, die den Schutz von Kindern vor 
Gewalt, Vernachlässigung und Übergriffen sicherstellen soll, wird 
intensiv erläutert.
Eigenes Gewaltschutzkonzept formulieren.

Claudia Gößling, Essen, B.A. Elementarpädagogik, staatl. 
anerkannte Erzieherin, waldorfpädagogische Fachkraft U3, 
Inklusive Kindertagespflegeperson

Zeiten 09:30 – 16:45 Kosten (inkl. 3 UStd. Kinderschutz) für 
8  UStd.: 85 €* Ort Michaeli Schule Köln, Vorgebirgswall  4 – 8, 
50677 Köln 

Selbstfürsorge – fürsorglich 
 Sa, 05. September 2026, 09:30 – 16:45  26-II-B15

Wie kann in der Betreuung von Tageskindern Selbstfürsorge ge-
lingen?  Was kann mir im Praxisalltag helfen, neben der Fürsorge 
für die Kinder auch meine Bedürfnisse beachten zu können?

Mit kreativen Elementen, Regulationsübungen, kleinen Bewe-
gungseinheiten widmen wir uns der Selbstfürsorge und gleich-
zeitig auch der Fürsorge für die Kinder. 
Selbstfürsorge im Hinblick auf „Nachahmung und Vorbild".

Maria-Sophie Morfeld, Wuppertal, Kinderpflegerin, Waldorf-
erzieherin, Naturpädagogin, Anthroposph. Kunsttherapeutin

Zeiten 09:30 – 16:45 Kosten für 8 UStd.: 85 €* Ort Michaeli Schule 
Köln, Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln 

Kleinkind-Pädagogik nach 
Emmi Pikler 
!! Präsenzveranstaltung
Inklusive 3 UStd.-Nachweis: Kinderschutz

 Fr – Sa, 11. – 12. September 2026  26-II-B03
Spielentwicklung und die existenzielle Bedeutung des freien 
selbständigen Spiels. Die reflektierende Rolle der erziehenden 
Person bei der Begleitung des Kindes während des Spiels.

Fachvorträge, Gruppenarbeiten und Plenum. Die Referentinnen 
des „Lóczy“ kommen zu uns nach Köln. Erfahrene Übersetzerin-
nen begleiten dieses Bildungswochenende. 
Freies Spiel begleiten – Bildung realisieren. 

Andrea Kapitányné Szőke, Budapest/Ungarn, Sozialpädagogin, 
Leiterin der Pikler-Krippe in Budapest und Szilvia Netuschillné 
Papp, Budapest/Ungarn, Heilpädagogin, Emmi Pikler Institut

Zeiten Fr. 16:45 – 20:45, Sa. 09:00 – 18:00 Kosten (inkl. 3 UStd. 
Kinderschutz) für 14  UStd.: 235 €* Ort Michaeli Schule Köln, 
Vorgebirgswall 4 – 8, 50677 Köln

От улыбки станет всем 
светлей
Russisch in der 
pädagogischen Praxis
Teil 1
 Do, 03.+17. September 2026  26-II-B18/1

Teil 1: „Eingewöhnung begleiten“ professionell auf Russisch 
erklären

Sie sind mitten in der Eingewöhnung oder möchten im Erstge-
spräch mit russischsprechenden Erziehungsberechtigten den 
Prozess der Eingewöhnung auch auf Russisch erklären. Doch 
manchmal fehlen Ihnen die Worte: Wie beschreibe ich „Partizi-
pation“, „Selbstwirksamkeit“ oder „Bindungsaufbau zur Bezugs-
person“ auf Russisch so, dass die Eltern das Eingewöhnungs-
konzept verstehen und mitgestalten können?

Gemeinsam erarbeiten wir die russischen Fachbegriffe zur Ein-
gewöhnung: Wie erkläre ich den Eingewöhnungsprozess? Wie 
begleite ich Eltern und Kind sensibel in beiden Sprachen? Denn 
professionelle Zweisprachigkeit stärkt alle: die Zusammenarbeit 
mit Eltern, das Kind und Sie selbst. 

Каждый язык – это уникальный взгляд на жизнь. Знать два 
языка - значит видеть одно и то же с двух точек зрения. И 
каждая из них делает мир немного шире.
Inklusive Gesellschaft lebendig werden lassen.


